
Die "breaking blades - break off FGM/C" Ausstellung, initiiert von der Fotografin Antje
Pohsegger, strebt danach, die Aufmerksamkeit auf das Thema der weiblichen

Genitalbeschneidung (FGM/C) zu lenken. Die Ausstellung hat das Ziel, die Öffentlichkeit
für die Auswirkungen auf Überlebende zu sensibilisieren und einen Beitrag zur

Überwindung dieser Praktik zu leisten.

Durch die Kombination von fotografisch-künstlerischer und journalistischer Arbeit hebt
"breaking blades" die persönlichen Geschichten von Betroffenen hervor, die im

deutschsprachigen Raum leben. Antje Pohsegger hat die Erlebnisse von Frauen, die
FGM/C erfahren haben, sowie Zeugen der Praktik, multimedial aufbereitet. Die

Ausstellung bietet somit einen Einblick in die Lebensrealitäten von Menschen, die von
dieser tiefgreifenden sozialen Norm betroffen sind. Die Erzählungen sollen nicht nur das

Bewusstsein für die Praktik schärfen, sondern auch dazu beitragen, einen Dialog über
deren Überwindung zu fördern.
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EINLADUNG 
zur virtuellen Ausstellung

am Donnerstag, 07. März 2024
von 18:00 bis 19:30 Uhr via Zoom

Zur Anmeldung

https://eveeno.com/395188656

